
78

Causalzusammenhang der Formen erläutern und den stufenweisen Ent­
wicklungsgang der Organismen vor die Augen stellen.

Das individuelle Bcdürfniss ist zunächst ein rein äusserlich for­
melles, es ist das Bedürfniss des Forschers, sich die Einregistrirung und 
Reproducirung der aufgefundenen Thatsachen, und dem Leser die Auf­
fassung derselben und ihre Einreihung unter die bereits bekannten zu 
erleichtern. Es ist das Bedürfniss des Sammlers und Beobachters, das ge­
lernte und beobachtete in eine solche Ordnung zu bringen, dass er das 
Einzelne leicht wieder herausfinden kann. Systeme sind Verkehrsmittel in 
der Wissenschaft, die stets der wechselnden Kenntniss von Thatsachen an­
gepasst werden, um an ihrer Hand den wahren Causalzusammenhang der 
Formen zu ermitteln. So lange diese Stufe der morphologischen Wissen­
schaft nicht erreicht ist, wird es wechselnde Systeme geben, deren Werth 
immer davon abhängen wird, in wie weit die subjective Auffassung dem 
natürlichen Sachverhalt am nächsten kommt.

Die Nordlichter seit 24. October 1870.
Von G . H a n n i m a n n , i n  Engelsberg, Schlesien.

Der April des Jahres 1871 ist eine an Polarlicht-Ercheinungen be­
sonders reiche Zeit, aber auch der Charakter derselben ist ein eigen­
tümlicher. Man hatte Gelegenheit, in einem Zeiträume von vierzehn 
Tagen nicht weniger als sechs Polarlichter zu beobachten. So wurde ausser 
dem vom 9. durch die Wiener k. 1c. Sternwarte beschriebenen auch schon 
ein etwas schwächeres am Abende des 6. gesehen, ebenso konnte man 
hier Nordlichter am 13., 14. und 15. bei theilweise bewölktem Himmel 
und am 18. bei vollkommen heiterem Firmamente ein besonders helles 
wahrnehmen.

Das letztere war nächst dem vom 9. das schönste der hierorts beob­
achteten; der gesammte Nordost-, Nord- und Westhimmel war während 
des ganzen Verlaufes von einer blass-rosenrothen, fast weisslichen Hellig­
keit erleuchtet, die bisweilen durch mannigfache Farben-Nuancen bis ins 
Wassergrüne spielte. Der Eintritt der Erhellung des nördlichen Firma­
mentes begann um 10 Uhr Abends. Um 10 Uhr 15 Minuten steigerte sich 
der rosenrothe Schimmer bis zur Gluthröthe, die aber diesmal eine 
gelblich-weisse Beimischung zeigte und der Farbe nach am meisten mit 
jener des Nordlichtes vom 5. April 1870 übereinstimmte.

Die Höhenausdehnung dieser Lichtfläche schwankte zwischen 20 bis
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satze zu dem grossen N ^  1Q ühr30M 1.
Rötbung erst in e ner Hob ^  ^  ^

„uten erhob sich *os „„d Cassiopea ein spitzwinkliges Dreieck
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Feuersäule eines Brandes nicht unähnlich, bis zu einer H . . von 
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Die Nordlichter vom H . « 1 « .  A p £  und in

gedehnte Gluthfläcben, die is Nordwesten zu
mannigfach w ech selndem  Spiele bald  im Norden, J M  m  Nordwes^

grösserer Höhe und B m tesich  e™ “ erraheine; Mndeln sich steigerte„. An 
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auch von den Wintermonaten 1870 auf 1871 im gemeinen
o i ,  Mit den grossen Nordlichtern vom 24. und io . uc

toher 1870 in folgenden Nächten Gelegenheit, Polarscheine z u  beobachten: 
A m ^ November von 8 bis 9 Uhr grünes Polarsegment mit B M  
Am 20. November von 8 bis 9 Uhr grüne Polarhell.gkeit von Nor

MS 22 November von u  Ms 2 Uhr nach Mitternacht

g r „ n e  H e i l ig : :  im Norden. In geringerer Ausdehnung als Tags vorher.
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Am 17. December, 9 bis 1 Uhr, schönGS Nordlicht, am stärksten um 
10 Uhr 30 Minuten, grünes Polarsegment, 15° hoch, mit zwei hellen, 
kreisrunden, ganz von einander getrennten Gluthflächen von 30° Durch­
messer ober demselben, Bildung von Strahlenbündeln im nordwestlichen 
Gluthflecke.

Am 19. December während der ganzen Nacht bedeutende grüne Hel­
ligkeit im Norden.

Am 12. Februar 1871 von 9 bis 10 Uhr und von 11 bis 12 Uhr 
schönes Nordlicht, grünes Polarsegment, zwei rothe Lichtflächen, Strahlen- 
bildung, ein Strahl im Nordnordwesten bis 45° hoch. Bemerkenswerth bei 
diesem Nordlichte war das bedeutende allgemeine Sinken der Temperatur 
m Mittel-Europa, durchschnittlich 12° Celsius binnen 24 Stunden.

Diese Beobachtungen ergeben somit für dike vierzehn Tage des April 
allem 6, für den übrigen Zeitraum seit 24. October vorigen Jahres 9, 
also zusammen 15 Nordlichter, eine höchst ungewöhnliche Zahl für ein 
halbes Jahr in unseren Breiten. Interessant ist noch der Umstand, dass 
in dieser Zeit auch die meisten Sonnenflecken sich zeigten.

(Neue freie Presse v. 1. Mai 1870).

Die Wiederfüllung des Neusiedler See’s.

Zu Anfang dieses Jahres hatte sich der seit einigen Jahren äusgetrock- 
nete Neusiedler See abermals mit Wasser gefüllt. Die Zeitungen brachten 
hierüber zu wiederholten Malen Nachrichten, die jedoch bezüglich ihrer Voll­
ständigkeit manches zu wünschen übrig Hessen und zum Theil auch einige 
auffallende Angaben enthielten. Diese Umstände veranlassten Herrn H. W o l f  
Geologen an der Reichsanstalt zu Wien an Herrn J. P a u e r ,  Bürgermeister 
in Ruszt am Neusiedler See, Fragen zu richten, in welcher Weise die 
neuerliche Füllung stattfand und ob ähnliche Erscheinungen auch aus frü­
herer Zeit bekannt seien, so wie ob sich von der Füllung und Austrock­
nung des Seebeckens abhängige climatische Aenderungen und Einwirkungen 
auf die Cultui der Umgegend beobachten liessen. Das Interesse, welches 

an diesen Gegenstand knüpft, mag es rechtfertigen, wenn wir die Be- 
antwoitung dei vorstehenden Anfragen durch Herrn J. P a u e r ,  so wie 
sie uns in dem neuesten Hefte der Verhandlungen der k. k. geologischen 
Reichsanstalt (Nr. 7) vorliegt, im folgenden mittheilen.

«) Was die wiederholte Austrocknung des Neusiedler See’s betrifft,
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